
 

 

Die folgende Stelle als  

 

Leiter oder Leiterin (m/w/d) der Deutschen Abteilung 

 

ist zu besetzen: 

 

Staatliches tschechisches Gymnáziums F. X. Saldy Liberec, Tschechien 

 

Besetzungsdatum: voraussichtlich 1. August 2024 

Bewerbungsende: 27. April 2024 

 

Anforderungsprofil: 

a) Lehrbefähigung für die Sekundarstufe II, vorzugsweise in Mathematik, wünschenswert mit 

Beifach Geografie oder Deutsch, Geschichte, 

b) Besoldungsgruppe A 15 oder die entsprechende Entgeltgruppe des Tarifvertrages für den 

öffentlichen Dienst der Länder, 

c) gute Englischkenntnisse.  

 

Wünschenswert sind: 

a) Leitungserfahrung in der erweiterten Schulleitung im Inlandsschuldienst (zum Beispiel 

Schulleiterin oder Schulleiter (m/w/d) oder herausragende Funktionsstelle), 

b) Erfahrungen in der Abiturprüfung und in der Erstellung von Abituraufgaben, 

c) Erfahrung im Auslandsschulwesen, 

d) möglichst Erfahrungen im Bereich Deutsch im Fachunterricht, 

e) hohe interkulturelle Kompetenz, 

f) außergewöhnliche Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit, Flexibilität und 

überdurchschnittliche Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit und Bereitschaft zur 

engen Zusammenarbeit mit der einheimischen Schulleitung und der deutschen 

Schulaufsicht, 

g) die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit kulturellen Einrichtungen im Gastland. 

 

Tätigkeitsprofil: 

a) Leitung der Deutschen Abteilung in enger Kooperation mit der tschechischen Schulleitung, 

b) Fachunterricht in der Deutschen Abteilung, 

c) Repräsentation der Deutschen Abteilung im tschechischen und internationalen Umfeld, 

d) Vorbereitung, Monitoring und Durchführung des Regionalabiturs, 

e) Monitoring und gegebenenfalls Durchführung von unterrichtlichen oder schulischen 

Projekten. 



 

 

 

Beschreibung der Schule: 

Das Gymnasium F. X. Saldy Liberec liegt in Liberec (deutsch Reichenberg, etwa 100 000 

Einwohner) im Riesengebirge, 100 km nordöstlich von Prag und 150 km südöstlich von 

Dresden. Zurzeit besuchen etwa 165 Schülerinnen und Schüler (m/w/d) die deutsche 

Abteilung (Klasse 8 bis 13) des Gymnasiums F. X. Saldy Liberec, die zum deutschen Abitur 

und zur tschechischen Matura führt. 

 

Das Bundesamt für Auswärtige Angelegenheiten, Zentralstelle für das Auslandsschulwesen 

lebt als Teil der Bundesregierung Vielfalt und begrüßt daher alle Bewerbungen unabhängig 

von kultureller, sozialer oder ethnischer Herkunft, Geschlecht, Religion oder 

Weltanschauung, Behinderung, Alter oder sexueller Identität.  

 

Allgemeine Informationen zur Bewerbung stehen im Internet unter 

https://www.auslandsschulwesen.de/DE/Bewerbung/Leitungs-und-

Funktionsstellen/Schulleitung/schulleitung_node.html zur Verfügung. 

 

Die Bewerbungsunterlagen sind fristgerecht unter 

https://bewerbung.daisy.auslandsschulwesen.de/frontend/ZfA-2024-0004-D/dashboard.html  

einzureichen. Das Bewerbungs- oder Motivationsschreiben, ein tabellarischer Lebenslauf 

und die letzte dienstliche Beurteilung sind online anzufügen. Die dienstliche Beurteilung darf 

maximal vier Jahre vor dem geplanten Einstellungsdatum erstellt worden sein. Nur 

fristgerecht eingehende Bewerbungen können berücksichtigt werden. 

 

Die Bewerbung ist zusätzlich fristgerecht bis zum oben genannten Bewerbungsende auf dem 

Dienstweg über das Landesschulamt und das Ministerium für Bildung an das Bundesamt für 

Auswärtige Angelegenheiten – Zentralstelle für das Auslandsschulwesen – zu richten. Eine 

weitere Ausfertigung der Bewerbungsunterlagen ist gleichzeitig an das im Ministerium für 

Bildung zuständige Mitglied des Bund-Länder-Ausschusses für schulische Arbeit im Ausland 

zu senden. 

 

Die vollständigen Bewerbungsunterlagen müssen spätestens vier Wochen nach Ablauf der 

Bewerbungsfrist auf dem Dienstweg in der Zentralstelle für das Auslandsschulwesen 

vorliegen. Die Zentralstelle für das Auslandsschulwesen entscheidet über die Förderung der 

Stelle aus Bundesmitteln (Vermittlung). 

 

Bewerber und Bewerberinnen (m/w/d) müssen die in der Ausschreibung angegebene 

Besoldungs- oder Entgeltgruppe innehaben. Soweit Bewerber und Bewerberinnen (m/w/d) 



 

 

diese Voraussetzungen noch nicht erfüllen, sind im Ausnahmefall Bewerbungen auch dann 

möglich, wenn Tätigkeiten längerfristig und erfolgreich wahrgenommen wurden, die im Inland 

zur Einweisung in eine Planstelle der ausgeschriebenen Besoldungsgruppe oder zur 

Eingruppierung in die vergleichbare Entgeltgruppe führen können. Hierzu ist eine 

ausdrückliche Empfehlung für die Tätigkeit als Schulleiter oder als Schulleiterin (m/w/d) im 

Ausland durch den Dienstherrn erforderlich. 

 

 


